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Gemeindeverwaltung
Alte Landstraße 51, 89608 Griesingen
www.griesingen.de
Tel. 07391 8748		 Fax 07391 752952

Bürgermeister 
Oliver Klumpp
buergermeister@griesingen.de

Sekretariat
Ute Appenzeller	
Andrea Hilsenbeck
Renate Höß
sekretariat@griesingen.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstagnachmittag	 16.00 – 18.00 Uhr

Bankverbindung Gemeindeverwaltung
VR-Bank Alb-Blau-Donau eG
IBAN: DE70 6006 9346 0565 2540 06

Sparkasse Ulm
IBAN: DE69 6305 0000 0009 3032 58

Mehrzweckhalle: Tel. 07391 758120

Wasserversorgung 
In Notfällen ist der Wassermeister wie folgt zu  
erreichen: Tel. 07391 4826 oder Handy 0171 7665754

Ralf Storf, Kommandant FFW Griesingen 
Tel. 07391 756683 oder Handy 0177 7538490

Abfallwirtschaft: 
Kundencenter: Tel. 0731 185-3333
Kundenservice@aw-adk.de

RathausRathaus

Notruf Rettungs- und Feuerwehrleitstelle� 112
Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ehingen� 07391 5880
Krankentransporte� 0731 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Zentrale Notrufnummer 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag� 18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Mittwoch � 13.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages
Freitag � 16.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages
Samstag, Sonntag, Feiertag� 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages

Ärztliche Bereitschaftspraxis im  
Krankenhaus Ehingen
Nur am Samstag, Sonntag und gesetzliche Feiertage 
von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Terminvereinbarung nicht erforderlich

Augen-, Kinder- und HNO-Notdienste, Tel.  116 117

Zahnärztlicher Notdienst, Tel. 0761 12012000

Tierärztlicher Notdienst 
Zentrale Notrufnummer: 0700 12161616
und Tierärzte Ehingen
Dr. Knodel & Werner, Tel. 07391 54012

Notrufe/BereitschaftsdiensteNotrufe/Bereitschaftsdienste

Apothekendienst
Samstag, 20.09.2025
Riedlen-Apotheke
Riedlenstr. 18, 89079 Ulm, Tel.: 07305 - 91 90 27

Sonntag, 21.09.2025
Schloß-Apotheke
Ehinger Str. 28, 89155 Erbach, Tel.: 07305 - 60 33

An Wochenenden und Feiertagen ist der Notdienst am 
angegebenen Tag jeweils ab 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr 
am darauf folgenden Tag für Sie in Bereitschaft.

Störungsnummern:
Erdgasnetz� 0800 0824505
Strom: EnBW Stromversorgung� 0800 3629477

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung 
ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt.

Für den übrigen Inhalt Fink GmbH Druck und Verlag,  
Sandwiesenstraße 17, 72793 Pfullingen, Tel. 07121 9793-0

ImpressumImpressum
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Jugendausflug der SG Griesingen
Am Samstag, den 13. September, fand unser erster Jugendausflug der SG Grie-
singen statt. Insgesamt waren 24 Kinder mit viel Freude und Begeisterung dabei.
Gestartet sind wir in Griesingen mit einer Schnitzeljagd nach Gamerschwang. 
Auf dem Weg mussten die Kinder verschiedene Aufgaben lösen, was für viel 
Spaß und Teamgeist gesorgt hat. Am Ziel angekommen wartete schon das 
nächste Highlight: ein gemeinsames Spiel auf der Minigolfanlage in Gamer-
schwang. Hier konnten die Kinder ihr Geschick unter Beweis stellen – und na-
türlich durfte das Lachen und Anfeuern nicht fehlen.
Zum Abschluss gab es für alle eine wohlverdiente Stärkung: eine leckere Rote 
im Wecken, die allen sichtlich geschmeckt hat.
Wir freuen uns sehr, dass so viele Kinder teilgenommen haben und gemeinsam 
einen schönen Tag verbringen konnten. Ein herzliches Dankeschön geht natür-
lich an alle Helferinnen und Helfer, die diesen Ausflug möglich gemacht haben!
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Aibildong macht d Leit narret
So pflegte meine Mutter öfters zu sagen. Auf 
Schriftdeutsch heißt das „Einbildung macht die 
Leute narrig“. Und es bleibt für Nicht-Schwaben 
ohne weitere Erklärung wohl immer noch unver-
ständlich.
„Aibildong macht d Leit narret“ heißt: Jemand 
hat von einer Person oder Sache eine unbe-
gründete und falsche Vorstellung und ist darü-
ber ohne wirklichen Grund enttäuscht, erbost, 
erzürnt, wütend: halt narret.
Dazu passt, was eine Griesingerin zu ihren Leb-
zeiten oft zu sagen pflegte: „Ieblhaira raimt se 
wohl!“ (sprich: ihblhaira ...) — Übelhören reimt 
sich wohl! — Wer übel (= schlecht) hört, reimt 
sich gerne was zusammen, was die anderen 
vermeintlich gesagt oder auch NICHT gesagt 
haben. Das führt dann unter Umständen zu Ent-
täuschung, Missverständnissen und Ärger.
Weiter weiß der Volksmund: Aibildung isch au 
a Bildung! — Einbildung ist auch (eine Art von) 
Bildung! — über eine(n) Eingebildete(n) = über 
jemand, der allzu sehr von sich überzeugt ist 
und seine Mitmenschen damit nervt
Zuletzt folgt eine wahre kleine Geschichte. Als 
Student war ich als Ferienarbeiter bei einer ört-
lichen Brauerei im Schussental beschäftigt. Dort 
erzählte man sich immer wieder folgendes: Ein-
mal sei eine LKW-Fuhre von Original Münchner 
Bier von dortigen Bierführern (LKW-Fahrern) 
angeliefert worden. Nach Feierabend saß man 
mit den beiden Münchnern noch gemütlich in 
der Brauereigaststätte zusammen. Es blieb na-
türlich nicht aus, dass sie einheimisches, also 
Schussentäler, Bier vorgesetzt bekamen und 
es kosten und begutachten sollten. Die Müch-
ner Experten ließen an dem fremden Gesöff 
natürlich kein gutes Haar: „Döös konnsch net 
saafn!“ Dummerweise wussten sie nicht, dass 
man ihnen ihr eigenes mitgebrachtes Münch-
ner Bier zu kosten gegeben hatte. Narret waren 
die Schussental-Bierbrauer diesmal nicht, aber 
noch lange herzlich gelacht darüber haben sie 
freilich schon. | Ludwig Dorner. In den Unterla-
gen zum Gemeindebuch (10 Euro) geblättert. 
Drei reich bebilderte Bücher mit gesammelten 
Texten zum Mitteilungsblatt je 15 Euro, alle drei 
Bände zum Sonderpreis von 40 Euro: alles im 
Bürgerbüro erhältlich. Auch als Geschenk ge-
eignet. ( www. Griesingen.de).

 
E I N L A D U N G
zu der am Donnerstag, den 25.09.2025 um 19.30 Uhr stattfin-
denden öffentlichen Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des 
Rathauses.
Tagesordnung: Öffentlicher Teil
1. 	 Mitteilungen und Verwaltungsangelegenheiten.
2. 	 Ehrung von Blutspendern.
3. 	� Ergänzungssatzung: ,,Flst. Nr. 198“ nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 Bau-

gesetzbuch über die Einbeziehung einer Außenbereichsfläche 
in den im Zusammenhang bebauten Ortsteil in Griesingen.

- �Beschluss über die Behandlung der während der Öffentlichkeits- 
und Trägerbeteiligung eingegangenen Stellungnahmen.

- �Satzungsbeschluss.
4. 	� Bauvorhaben: Wohnhaus Um- und Anbau, Neubau von zwei 

Dachgauben, Gemarkung Griesingen, Flst. Nr.: 1320/5, Hop-
fengarten 17.

5. 	� Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, 
Gemarkung Griesingen, Flst. Nr.: 432/7, Beim Wasserbehälter 
18.

6. 	� Bauvorhaben: Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, 
Gemarkung Griesingen Flst. Nr.:432/11, Beim Wasserbehälter 
26.

7. 	� Bauvorhaben: Errichtung einer Terrassenüberdachung an 
ein bestehendes Wohnhaus im Süden und Änderung der Au-
ßenanlage zu VGV21/0023 hinsichtlich der Vergrößerung der 
Terrasse und Errichtung eines Sichtschutzzauns im Norden, 
Erweiterung der Hoffläche im Norden und Erweiterung der 
Stützmauer und Treppenanlage im Süden, Gemarkung Grie-
singen, Flst. Nr.: 404/4, Panoramastraße 3.

8. 	� Verschiedenes und Anfragen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Beratung statt.

Griesingen, 16. September 2025
Oliver Klumpp
Bürgermeister

Nächster Abfuhrtermin für die Blaue Tonne
Am Dienstag, 23.09.2025 ist der nächste Abholtermin für die 
Blaue Tonne.

Betonplatten aus Feldweg gegen Gebot abzugeben
Die Gemeinde Griesingen startet 
mit der Sanierung des zweiten 
Bauabschnitts des alten Platten-
spurwegs im Gewann ,,Lange 
Birkenteile / Steglache“.
Dazu werden die alten Platten 
ausgebaut. Die Gemeinde beab-
sichtigt, bei Interesse, die alten 
Betonplatten gegen einMindest-
gebot von 350 € abzugeben. Die 
alten Betonplatten werden durch 
die Fa. Hanna bis zum Abtransport 
vor Ort gelagert.
Schriftliche Angebote sind bis 
Donnerstag, 25.09.2025, 12:00 Uhr im Rathaus abzugeben.
Sollten mehrere Angebote den gleichen Preis haben, wird per 
Los entschieden.

Bürgermeisteramt Griesingen
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vhs Griesingen

Eine Anmeldung ist ganz einfach über www.vhs-g.de möglich.
25WGR042 Beckenbodengymnastik und Rückenfit
Tanja Tonelli
Im Kurs kräftigen wir den Beckenboden sowie den Rücken. Ein 
gestärkter Beckenboden beugt u.a. Inkontinenz und Schmerzen 
im Rücken vor, kräftigt die Rumpfmuskulatur und hilft, erschlaffte 
und gedehnte Muskulatur z. B. nach Schwangerschaft und Geburt 
wiederaufzubauen und zu festigen.
Wir üben, den Beckenboden zu spüren, diesen bewusst anzu-
spannen und vor allem auch zu entspannen. Dies kombinieren 
wir mit Rücken- und Bauchübungen, die Rückenbeschwerden 
lindern und Verspannungen im Rücken-Nacken-Bereich lösen 
können. Dabei achten wir auf unsere Körperhaltung und verbes-
sern unsere Körperwahrnehmung. Hilfreiche Tipps, wie man im 
Alltag den Beckenboden ganz nebenbei mit trainieren kann und 
ein kleiner Entspannungsteil am Ende runden das Programm ab.
Der Kurs ist geeignet für Anfänger und Fortgeschrittene aller Al-
tersklassen. Die Teilnehmer sollten allerdings am Boden auf der 
Matte üben können.
Mehrzweckhalle Griesingen, Vereineraum, Waldstraße 7, 89608 
Griesingen
9 Termine
Fr, 26.09.25, 18:00 - 19:00 Uhr
Fr, 10.10.25, 18:00 - 19:00 Uhr
Fr, 17.10.25, 18:00 - 19:00 Uhr
Fr, 24.10.25, 18:00 - 19:00 Uhr
Fr, 07.11.25, 18:00 - 19:00 Uhr
Fr, 14.11.25, 18:00 - 19:00 Uhr
Fr, 21.11.25, 18:00 - 19:00 Uhr
Fr, 28.11.25, 18:00 - 19:00 Uhr
Fr, 05.12.25, 18:00 - 19:00 Uhr
63 €
Bitte mitbringen:
Sportkleidung, Matte, großes Handtuch, evtl. Getränk, warme 
Socken und Jacke/Decke für den Entspannungsteil

25WGR047 Schmankerlküche mit Herz – Süddeutsch genie-
ßen aus dem Thermomix
Andrea Schenk
Lust auf zünftige Küche wie aus dem Wirtshaus? In diesem Koch-
kurs dreht sich alles um traditionelle süddeutsche Schmankerln 
– von herzhaft-deftig bis süß-verführerisch!
Ob goldbraunes Laugengebäck, cremiger Obazda, zart-knuspri-
ger Apfelküchle – wir zaubern gemeinsam echte Schmankerl, die 
nicht nur schmecken, sondern auch im Thermomix ganz einfach 
gelingen.
Mit hilfreichen Tipps und Tricks lernst du, wie du beliebte Gerichte 
ganz unkompliziert zuhause nachkochen kannst.

Freu dich auf einen schönen Abend voller Wohlgeschmack und 
Küchenzauber – natürlich mit einer gemütlichen Verkostung zum 
Abschluss.
Kurs eignet sich für Anfänger:innen und Hobbyköch:innen, die 
Freude am Ausprobieren, gemeinsamen Kochen und Genießen 
haben.
Rathaus Griesingen, Bürgertreff, Alte Landstraße 51, 89608 Grie-
singen
1 Termin
Do, 09.10.25, 18:00 - 22:00 Uhr
23 €
Bitte mitbringen:
Kochschürze und Behälter für Kostproben für Daheimgebliebene.
ca. 22,00 € Lebensmittelkosten pro Teilnehmer*in werden vor Ort 
bei der Dozentin bezahlt.

25WGR046 Backen ohne Boden – Süßes & Pikantes aus der 
Form
Luzia Bailer
Sie lieben es zu backen und Neues auszuprobieren? Dann ist 
dieser Kurs genau das Richtige für Sie! Entdecken Sie die kreative 
Welt des „Backens ohne Boden“ – ganz wie die Profis.
Es werden sowohl herzhafte wie auch süße Köstlichkeiten zu-
bereitet: Freuen Sie sich auf einen würzigen Gemüsekuchen, 
eine elegante Schachbrett-Torte und ein beliebtes Weihnachts-
gebäck – die klassischen Spitzbuben! Der Kurs bietet Ihnen ein 
unterhaltsames Show-Backen mit anschließender gemeinsamer 
Verköstigung.
Alle Rezepte erhalten Sie zum Mitnehmen, damit Sie Ihre Lieb-
lingskreationen auch zu Hause nachbacken können.
Rathaus Griesingen, Bürgertreff, Alte Landstraße 51, 89608 Grie-
singen
1 Termin
Mo, 20.10.25, 19:00 - 21:30 Uhr
15 €
Bitte mitbringen:
Transportbox/Restebox
Lebensmittelkosten in Höhe von 5,00 € werden vor Ort bezahlt.

25WGR141 Ferienkurs: Bau einer Designer-Uhr (Holzwerk-
statt für Kinder ab 9 Jahren)
Anton Seifert, Elektro-Ingenieur
In diesem Kurs dreht sich alles ums Selbermachen! Gemeinsam 
bauen wir Schritt für Schritt eine funktionierende Designer-Uhr 
aus Holz – und ganz nebenbei lernst du wichtige handwerkliche 
Grundtechniken kennen.
Wir besprechen jeden Arbeitsgang in Ruhe und üben den sicheren 
Umgang mit verschiedenen Werkzeugen. Du erfährst, wie man 
richtig bohrt, schleift, sägt und die Einzelteile mit Holzleim passge-
nau zusammensetzt – einfach, sicher und mit viel Freude am Tun.
Am Ende hältst du nicht nur eine tolle Uhr in den Händen, sondern 
auch ein echtes Einzelstück, das du ganz allein gebaut hast. Ein 
echtes Highlight für dein Kinderzimmer!
Grundschule Griesingen, Alte Landstraße 35, 89608 Griesingen
2 Termine
Mo, 27.10.25, 09:00 - 12:00 Uhr
Di, 28.10.25, 09:00 - 12:00 Uhr
40 €
Bitte mitbringen:
Schreibzeug, Lineal, ältere Jacke/Hose tragen, da mit Leim ge-
arbeitet wird.
Materialkosten in Höhe von 10,00 € werden vor Ort bezahlt.
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vhs Öpfingen

25WOE144 Musikgarten - Klangmomente für Kinder & Eltern
Andrea Cativa (Instrumental Pädagogin)
Dieser Eltern-Kind-Kurs lädt Kinder ab 18 Monaten bis ca. 3 Jahren 
dazu ein, gemeinsam mit einer Bezugsperson die Welt der Musik 
zu entdecken. Singen, Kniereiter, Fingerspiele, erste Instrumente 
und Bewegungen stehen im Mittelpunkt – immer altersgerecht, 
wiederholend und in liebevoller Atmosphäre.
Bei Musikgarten steht das gemeinsame Erleben im Vordergrund: 
Musik fördert Sprache, Motorik, soziales Miteinander – und 
schenkt wertvolle Momente der Verbindung.
Gemeindebücherei Öpfingen, Begegnungsraum, Schloßhofstraße 
12, 89614 Öpfingen
10 Termine
Di, ab 30.09.25, 09:30 - 10:05 Uhr
72 €
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung für Bewegung, rutschfeste 
Socken oder Hausschuhe, Matte

vhs Oberdischingen
25WOB145 Ferienkurs: Comicspaß für kreative Kids – Zeichne 
deine eigene Figur (ab 8 Jahren)
Sonja Schnell
Hast du Lust, in die bunte Welt der Comics einzutauchen und 
deine eigene Comicfigur zum Leben zu erwecken? Dann bist du 
in diesem Kurs genau richtig!
Gemeinsam entdecken wir, wie vielfältig Comicfiguren dargestellt 
werden können – von lustig bis abenteuerlich, von tierisch bis 
superheldenhaft. Du lernst, wie du mit einfachen Mitteln Gefühle, 
Bewegung und Action zeichnen kannst.
Was passiert, wenn man die Perspektive verändert? Wie wirken 
Licht und Schatten auf deine Figur? Und wie bringt man eine 
Szene richtig in Bewegung?
Ich zeige dir viele kreative Tricks und Kniffe, mit denen deine 
Zeichnungen lebendig werden.
Egal ob du schon gerne zeichnest oder es einfach mal ausprobie-
ren möchtest – hier kannst du deiner Fantasie freien Lauf lassen!
Josef-Karlmann-Brechenmacher-Schule, vhs-Raum, Ziegelweg 
16, 89610 Oberdischingen
1 Termin
Do, 30.10.25, 09:00 - 12:00 Uhr
23 €
Bitte mitbringen: Konzeptpapier zum Ausprobieren, Skizzenblock 
(A4, A3), Bleistifte (HB-B), Faserschreiber oder Farbstifte, Schere, 
und Kleber.

25WOB101 Practice makes perfect – Englisch mit einer 
Muttersprachlerin
Anthea McIlroy
Möchten Sie Ihr Selbstvertrauen beim Englischsprechen stär-
ken, Ihren Wortschatz gezielt erweitern und ganz nebenbei mehr 
Sprachgefühl entwickeln? Dann ist dieser Kurs genau das Rich-
tige für Sie!
In einer entspannten und motivierenden Atmosphäre üben Sie 
gemeinsam mit einer erfahrenen englischen Muttersprachlerin 
praxisnahe Situationen aus dem Alltag, Beruf oder auf Reisen. 
Der Schwerpunkt liegt auf dem aktiven Sprechen – ganz nach 
dem Motto: Practice makes perfect!
Freuen Sie sich auf lebendige Gespräche, abwechslungsreiche 
Übungen und wertvolle Tipps zur Verbesserung Ihrer Ausdrucks-
fähigkeit. Egal ob Sie Ihre Kenntnisse auffrischen oder vertiefen 
möchten – hier stehen Ihre individuellen Bedürfnisse im Mittelpunkt.
Let’s speak English – with confidence and joy!
Bei 5 oder 6 Teilnehmer*innen wird zusätzlich ein Kleingruppen-
zuschlag in Höhe von 21,00 € pro Person berechnet.
Josef-Karlmann-Brechenmacher-Schule, vhs-Raum, Ziegelweg 
16, 89610 Oberdischingen
6 Termine
Di, 04.11.25, 18:30 - 20:00 Uhr
Di, 11.11.25, 18:30 - 20:00 Uhr
Di, 18.11.25, 18:30 - 20:00 Uhr
Di, 25.11.25, 18:30 - 20:00 Uhr
Di, 02.12.25, 18:30 - 20:00 Uhr
Di, 09.12.25, 18:30 - 20:00 Uhr
52 €
Bitte mitbringen: Schreibblock, gute Laune, Mut

Online Angebote

Eine Anmeldung ist ganz einfach über www.vhs-g.de möglich.
25WWEB054 YinYoga für mehr Entspannung und Beweglichkeit
Sabrina Hölzl
Nehmen Sie sich in diesem YinYoga-Kurs bewusst Zeit für sich 
selbst und erleben Sie eine tiefgreifende und sanfte Yogapraxis 
und das ganz bequem online von zuhause aus.
Im YinYoga werden die Positionen (Asanas) länger und ohne Kraft-
anstrengung gehalten. Durch Hilfsmittel wie Kissen und Decken 
unterstützen Sie Ihren Körper dabei loszulassen. Dadurch wird 
das Fasziengewebe (das tiefer gelegene Bindegewebe) gedehnt 
und Verklebungen können gelöst werden. Durch angeleitete Ent-
spannungs-, Dehnungs- und Atemübungen kann sich Ihr Nerven-
system beruhigen und Stress abgebaut werden.
Der Körper kann sich entspannen und die Gedanken können zur 
Ruhe kommen.
Beendet wird die Stunde mit einer geführten Meditation.
Der Kurs ist für Anfänger wie für Fortgeschrittene geeignet.
Eine Aufzeichnung erhalten Sie im Nachgang jeder Stunde zu-
geschickt.
Online, 10 Termine, Do, ab 02.10.25, 18:30 - 19:30 Uhr 
90 €
Bitte zu Hause bereitlegen:
Ein internetfähiges Gerät, eine Matte, eine Decke und/oder Kissen.
25WWEB120 KI-Grundkurs: Künstliche Intelligenz für Anfänger
Robin Weniger
Künstliche Intelligenz (KI) verändert die Art, wie wir arbeiten und 
kommunizieren. Doch was steckt eigentlich dahinter? In diesem 
praxisnahen Grundkurs werden die Grundlagen der KI verständ-
lich erklärt. Es wird gezeigt, wo und wie KI eingesetzt werden 
kann. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf ChatGPT: Von der 
Einrichtung eines Accounts über wichtige Aspekte zu Urheber-
recht und Datenschutz bis hin zu effektiven Prompting-Techniken.
Online, 1 Termin, Do, 02.10.25, 19:00 - 20:30 Uhr,
20 €

25WWEB001 Neue Trends in der Geldanlage
Hartmut Nehme
Die Rahmenbedingen für eine erfolgreiche Geldanlage haben sich 
in den letzten Jahren sehr stark verändert. Viele Kreditinstitute 
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reduzieren ihre Bank Filialen und konzentrieren ihre Beratungen 
vermehrt auf eine vermögende Kundschaft. Eine professionelle 
Anlageberatung ist mit Kosten verbunden, welche die ohnehin 
schon sehr geringen Erträge etablierter Anlagemöglichkeiten 
weiter reduzieren. In diesem Kurs erfahren Sie, welche Optionen 
Ihnen neue Technologien, Dienste sowie neue Anlageformen bie-
ten, um die Erträge Ihrer Geldanlage zu optimieren.
Folgende Punkte werden im Kurs besprochen:
- Allgemeiner Überblick über Anlageklassen
- Risikobetrachtungen und Möglichkeiten der Diversifikation
- Kostenaspekte bei der Geldanlage
- Passiv investieren mit ETFs
- FinTec Unternehmen und deren Angebote
- Möglichkeiten der neuen Robo Advisor
- Optimierte Anlage mit Hilfe von Zinsportalen
- Vor- und Nachteile von Crowdinvesting
- Aktive Investments über Social-Trading Plattformen
- Kryptowährungen als zusätzliche Anlageform
- Möglichkeit der ökologisch nachhaltigen Geldanlage
online, 1 Termin, Sa, 04.10.25, 10:00 - 12:30 Uhr 
17 €

 
Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesund-
heit, Kultur und Soziales des Kreistags
Am Dienstag, 23.09.2025, findet im großen Sitzungssaal des 
Landratsamts in Ulm eine Sitzung des Ausschusses für Bildung, 
Gesundheit, Kultur und Soziales des Kreistags statt. 
Beginn ist um 14:30 Uhr.
Tagesordnung
Öffentliche Beratung
1. 	 Präsentation des Kreismedienzentrums Ulm/Alb-Donau-Kreis
2. 	� Information über die Schulen des Alb-Donau-Kreises zum 

Schuljahr 2025/26 sowie jährlicher Bericht aus der Bildungs-
region

3. 	 Pflegekinderwesen - Inklusive Herausforderungen
4. 	 Bericht zum Umsetzungsstand des Bundesteilhabegesetzes
5. 	 Bericht der Betreuungsbehörde im Alb-Donau-Kreis
6. 	 Annahme von Spenden
7. 	 Bekanntgaben

Heiner Scheffold
Landrat

Biomüll: Tonnenkontrollen der Abfallwirtschaft
Die Abfallwirtschaft kontrolliert ab sofort 
im ganzen Landkreis stichprobenartig die 
Biomülltonnen auf Fehlbefüllung. Bis No-
vember werden in allen Kreisgemeinden 
zur Leerung bereitgestellte Biotonnen 
überprüft, ob sie Fremdstoffe wie Metall, Kunststoffteile oder 
Plastik enthalten.
Hintergrund: Aus dem Biobabfall wird hochwertiger Dünger für die 
regionale Landwirtschaft gewonnen. Dazu muss er aber frei von 
den genannten Störstoffen sein. Ein Problem sind Biomüllbeutel 
aus angeblich kompostierbarer Folie. Sie sind immer noch im 
Handel erhältlich, aber für die Kompostierung und Bioabfallver-
gärungsanlagen ungeeignet und im Biomüll im Alb-Donau-Kreis 
und in Ulm nicht erlaubt. Die Verweilzeit in den Anlagen ist zu 
kurz, als dass sich die Folie richtig zersetzen kann. Die restlichen 
Kleinteile des Biobeutels im erzeugten Kompost gelten immer 
noch als Mikroplastik und mindern die Kompostqualität.
Bei den Tonnenkontrollen werden falsch befüllte Biotonnen mit 
einer gelben Karte versehen. Sie enthalten Informationen, wie man 
es richtig macht. Die Tonnen werden trotzdem geleert – erst für den 
Wiederholungsfall behält sich die Abfallwirtschaft vor, die Leerung 
der betroffenen Tonnen auszusetzen. Richtig befüllte Tonnen erhal-
ten eine grüne Karte. Sie signalisieren: Alles in Ordnung.

Am 30. September 2025:
Ergreifende Film-Doku über das Leben mit Demenz
Im Rahmen der bundesweiten Woche der Demenz vom 19. bis 
25. September 2025 organisiert das Netzwerk Demenz im Alb-
Donau-Kreis eine Sondervorstellung des Kinofilms „Diagnose 
Demenz – Ein Schrecken ohne Gespenst“ in Ehingen. Die Film-
dokumentation wird am Dienstag, den 30. September 2025, um 
19:00 Uhr im Central-Center Kino in Ehingen gezeigt.
Günter Roggenhofer hat darin gemeinsam mit seiner Frau Anna 
Daller über sieben Jahre die Demenzerkrankung seiner Mutter 
festgehalten. Die Filmemacher wollen dabei nichts beschönigen. 
Sie möchten aber Angehörigen die Angst vor der Krankheit neh-
men und zeigen, welches Geschenk es sein kann, einem Men-
schen in Not oder am Ende des Lebens beizustehen. Roggenhofer 
ist an dem Abend selbst in Ehingen anwesend. Tickets sind für 
vier Euro auf www.kino-ehingen.de unter dem Menüpunkt „Spe-
cials“ erhältlich.
Das Netzwerk Demenz im Alb-Donau-Kreis wird koordiniert von 
der Altenhilfeplanung im Landratsamt Alb-Donau-Kreis. Es wurde 
2023 gegründet und umfasst 22 Kooperationspartnern. Weitere 
Infos gibt es online unter www.adk-demenz.de

Kursangebot Direktvermarktung für Fortge-
schrittene startet im November
Direktvermarktung ist längst mehr als ein Verkauf ab Hof: Sie ver-
langt Kreativität, rechtliches Wissen, moderne Kommunikation 
und ein sicheres Gespür für Kundenwünsche. Wer hier schon 
Erfahrung gesammelt hat und sein Wissen gezielt vertiefen möch-
te, kann ab November an einem neuen Kursangebot teilnehmen.
Das Landwirtschaftsamt des Alb-Donau-Kreises bietet den Kurs 
in Kooperation mit neun weiteren Landkreisen in Baden-Württem-
berg an. Vom 5. November 2025 bis zum 14. April 2026 stehen 
insgesamt acht Termine auf dem Programm – fünf davon online, 
drei als Präsenzveranstaltungen mit Betriebsführungen.
Die Themen sind vielseitig und praxisnah: Zum Auftakt am 5. 
November in Heilbronn geht es um Verkaufsgespräche, Kunden-
bindung sowie den Einsatz von Social Media und Künstlicher 
Intelligenz. Weitere Module befassen sich mit Arbeitsrecht aus 
Arbeitgebersicht, Mitarbeiterführung, Preisgestaltung, Etikettie-
rung, Warenwirtschaftssystemen sowie Trends und Zukunftsper-
spektiven in der Direktvermarktung.
Die Teilnahme ist nur als kompletter Kurs möglich, eine Einzel-
buchung einzelner Module ist nicht vorgesehen. Der Eigenanteil 
beträgt 250 Euro, darin enthalten ist auch die Verpflegung bei den 
Präsenzterminen. Anmeldeschluss ist Freitag, 17. Oktober 2025.
Die Anmeldung erfolgt online unter http://anmeldung-lawiamt.
lra-hok.de. Für Rückfragen steht Annalena Denninger vom Land-
wirtschaftsamt Alb-Donau-Kreis unter Telefon 0731/185-3115 zur 
Verfügung.

Herbstaussaat von Wintergerste:
Empfehlungen für den Alb-Donau-Kreis
Die Herbstaussaat von Wintergerste steht kurz bevor. Das Land-
wirtschaftsamt des Landratsamts Alb-Donau-Kreis empfiehlt für 
die anstehenden Aussaaten bewährte und für unsere Region be-
sonders geeignete Sorten.
Zur besseren Orientierung werden die erzielten Erträge sowohl 
in der extensiven Variante (ohne Fungizid- und Wachstumsregle-
reinsatz) als auch in der integrierten Variante (mit Fungizid- und 
Wachstumsreglereinsatz) dargestellt. Diese Ergebnisse bieten 
Landwirtinnen und Landwirten eine wertvolle Grundlage für ihre 
Anbauentscheidungen.
Die aktuellsten Ergebnisse sind im Internet unterwww.ltz.landwirt-
schaft-bw.de abrufbar (Stichworte „Arbeitsfelder/Pflanzenbau/
Sorten“). Nach der Auswahl der Kultur stehen Ihnen Informatio-
nen zu den Sortenversuchen zur Verfügung; diese werden derzeit 
laufend aktualisiert. Weitere Informationen finden Sie auch im In-
fodienst des Landwirtschaftsamtes Alb-Donau-Kreis unterwww.
alb-donau-kreis.landwirtschaft-bw.de .
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Aktiv und sicher auf dem Schulweg
Landesverkehrswacht Baden-Württemberg und Unfallkas-
se Baden-Württemberg starten umfassende Aktionen zum 
Schulbeginn
Zum Schulstart am 15. September machen die Landesverkehrs-
wacht Baden-Württemberg e. V. und die Unfallkasse Baden-Würt-
temberg (UKBW) mit verschiedenen Initiativen auf die Sicherheit 
der Kinder aufmerksam und werben für einen selbstaktiven Schul-
weg. Mit dem Banner „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ und 
der Online-Plattform www.schulwegtrainer.de setzen sie auf Auf-
klärung und Prävention, um Unfälle zu vermeiden und den Schul-
weg sicherer zu gestalten.
„Schulwege spielen in der Mobilitätsentwicklung von Kindern und 
Jugendlichen eine wichtige Rolle. Gut eingeübte Wege in einer 
sicheren und attraktiven Umgebung fördern diese Entwicklung. 
Die aktive und sichere Mobilität von Kindern und Jugendlichen 
auf dem Schulweg ist uns daher ein besonderes Anliegen. Wir 
unterstützen sie mit unserem Schulwegtrainer dabei. Dieses di-
gitale Angebot macht die Schulanfängerinnen und Schulanfänger 
fit für den Schulweg und zeigt Erwachsenen sichere Alternativen 
zum Elterntaxi. Dieses behütete zur Schule bringen ist zwar gut 
gemeint, beeinträchtigt jedoch die Verkehrssicherheit im Schul-
umfeld, wirkt der Mobilitätsentwicklung der Kinder und Jugend-
lichen entgegen und ist zudem nicht nachhaltig. Wir appellieren 
daher an die Eltern, die eigenständige Mobilität ihrer Kinder zu 
unterstützen,“ sagt Burkhard Metzger , Präsident der Landes-
verkehrswacht Baden-Württemberg e. V.
Gemeinsam ans Ziel: Tipps für den sicheren Schulweg zu Fuß
> �	� Schulweg vorab planen: Gehen Sie den Schulweg gemein-

sam mit Ihrem Kind schon vor Schulbeginn ab. Nutzen Sie 
dabei Schulwegpläne Ihrer Stadt oder Gemeinde, um die si-
chersten Routen zu identifizieren.

> �	� Verkehrsregeln spielerisch üben: Üben Sie die grundlegenden 
Verkehrsregeln mit Ihrem Kind in einer ruhigen Umgebung, 
wie einer verkehrsberuhigten Straße. Übertragen Sie diese 
Übungen dann schrittweise auf den tatsächlichen Schulweg.

> 	� Begleitung am Anfang: Begleiten Sie Ihr Kind auf dem Schul-
weg, bis es diesen sicher allein bewältigen kann. Beobachten 
Sie dabei, wie es mit verschiedenen Verkehrssituationen um-
geht, und geben Sie ihm gegebenenfalls Hinweise.

> 	� Rechtzeitig losgehen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind früh 
genug zur Schule aufbricht, damit es genügend Zeit hat, sich 
in Ruhe auf den Schulweg zu konzentrieren und Verkehrssi-
tuationen sicher einzuschätzen.

> 	� Festgelegte Route einhalten: Erklären Sie Ihrem Kind die Be-
deutung einer festen Route und vereinbaren Sie, dass es im-
mer auf dem vorher gemeinsam festgelegten Schulweg bleibt.

> 	� Sichtbarkeit erhöhen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind helle 
Kleidung oder reflektierende Accessoires trägt, besonders in 
den dunkleren Jahreszeiten. So wird es von anderen Verkehrs-
teilnehmenden besser gesehen.

> 	� Gefahrenstellen meiden: Identifizieren Sie gemeinsam mögli-
che Gefahrenstellen auf dem Schulweg, wie stark befahrene 
Straßen oder unübersichtliche Kreuzungen, und besprechen 
Sie alternative Wege, um diese zu umgehen.

> 	� Eine Alternative zum Elterntaxi kann der „Walking Bus“ dar-
stellen. Kinder treffen sich dabei an definierten Punkten und 
gehen begleitet von Erwachsenen gemeinsam auf sicherem 
Weg zur Schule.

>	�  Wenn sich der Schulweg aufgrund von örtlichen Gegeben-
heiten weder zu Fuß noch mit dem Rad zurücklegen lässt, 
ist die Einrichtung von „Elternhaltestellen“ eine Möglichkeit, 
die Sicherheit auf dem Schulweg zu verbessern. Sie sollen 
sich nicht direkt an der Schule befinden und den Kindern die 
Möglichkeit geben, den restlichen Weg zu Fuß zurückzulegen.

Über die Aktionen zur Schulwegsicherheit von UKBW und 
Landesverkehrswacht BW
Die Banner-Kampagne „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ ist 
fester Bestandteil der Aktion „Sicherer Schulweg“ auf Initiative 
des Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen, 
des Ministeriums für Verkehr sowie des Ministeriums für Kultus, 
Jugend und Sport mit Unterstützung der Polizei Baden-Würt-
temberg, der Verkehrswachten, Schulen, Landkreise, Städte und 
Gemeinden sowie der Partner der Verkehrssicherheitsaktion GIB 
ACHT IM VERKEHR. Im aktuellen Schuljahr 2025/2026 wurden 
landesweit zusätzlich rund 800 Banner in der Nähe von Schulen 
angebracht, die zur Rücksichtnahme auf die verkehrsunerfahre-
nen Erstklässler auffordern.
Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative der Landesverkehrs-
wacht Baden-Württemberg e. V. und der Unfallkasse Baden-Würt-
temberg. Gefördert wird diese vom Ministerium des Innern, für Di-
gitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg. Mit Videoclips 
und einfach umsetzbaren Tipps erhalten Erwachsene und Kinder 
zielgruppengerecht die wichtigsten Verhaltensregeln für einen si-
cheren Schulweg an die Hand. Alle wichtigen Empfehlungen sind 
auch in Leichter Sprache verfügbar.
Mehr Informationen über Schulwegsicherheit finden Interes-
sierte auf den Internetseiten www.verkehrswacht-bw.de und 
www.ukbw.de/schule.

Forstbetriebsgemeinschaft Alb-Donau-Ulm
Am Sonntag den 21 September 2025 findet in Laichingen (Wald-
stadion Westerlau) der Waldtag des Landes Baden-Württemberg 
statt. Die Forstbetriebsgemeinschaft Alb-Donau-Ulm ist zusam-
men mit der Forstbetriebsgemeinschaft Ulmer Alb und der Forst-
kammer Baden-Württemberg mit einem Infozelt vertreten. Wir 
laden alle Waldbesitzer und Interessierten um den heimischen 
Wald zu einem Besuch bei uns ein. Wir informieren Sie gerne über 
alle Angebote, wie wir die Privatwaldbesitzer rund um die Pflege 
des Waldes von der Pflanzung bis zum Holzverkauf unterstützen.

Turngau Ulm e.V.
Matinee der Bewegung – die Show, die bewegt.
Der Turngau Ulm veranstaltet die 21. Matinee der Bewegung am
Erleben Sie am Sonntag, den 19. Oktober 2025, 11.00 + 15.00 
Uhr im Theater Ulm, Großes Haus die 21. Turn-Kultur-Show des 
Turngaus Ulm – eine bunte, mitreißende Matinee voller Bewegung, 
Emotion und Unterhaltung!
Ob akrobatische Höhepunkte aus dem Spitzensport, kreative 
Show-Acts aus dem Breitensport oder tänzerische Überraschun-
gen – diese 90-minütige Show bringt die Vielfalt der Turnkunst 
direkt auf die Bühne!
Mit dabei: Entertainerin Annalena Lipp, die das Publikum mit viel 
Witz, Charme und musikalischer Begleitung durch das Programm 
führt – ein Erlebnis für die ganze Familie!
Kartenverkauf direkt an der Theaterkasse oder online auf der 
Website des Theaters Ulm.
Sichern Sie sich Ihre Plätze – und lassen Sie sich begeistern von 
der Kraft, Eleganz und Vielfalt unserer Bewegungskultur!
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Gemeinsam für den Wald: Baden Württembergi-
scher Waldtag am Sonntag, 21. September,  
in Laichingen
Unter dem Motto „Gemeinsam für den Wald“ laden das Ministerium 
für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz (MLR) so-
wie die Landesforstverwaltung Baden-Württemberg (LFV) gemein-
sam mit der unteren Forstbehörde des Alb-Donau-Kreises und der 
Stadt Laichingen herzlich zum vierten Baden-Württembergischen 
Waldtag ein, der Zentralveranstaltung des Landes im Rahmen der 
Deutschen Waldtage.
Die Veranstaltung findet am Sonntag, den 21. September 2025, 
von 10 bis 16 Uhr im Waldgebiet Westerlau bei Laichingen. 
Gegen 11 Uhr sind die Grußworte von Minister Peter Hauk MdL, 
Bürgermeister Klaus Kaufmann sowie weiteren Vertretern aus Poli-
tik und Verwaltung vorgesehen. Im Anschluss wird zum ersten Mal 
der „Staatspreis Wald“ des Landes Baden-Württemberg vergeben.
Vielfalt, Fachwissen, Naturerlebnis und Spaß treffen an diesem Tag 
aufeinander: Stationen informieren über zentrale Themen rund um 
den Wald – von Forschung, Waldwirtschaft und Klimaschutz über 
Biodiversität und Holzverwendung bis hin zur Jagd. Fachleute 
sowie Verbände und Initiativen präsentieren ihre Arbeit und infor-
mieren über die ökologische, ökonomische und gesellschaftliche 
Bedeutung des Waldes. Die Programmpunkte reichen von spekta-
kulären Vorführungen mit Rückepferden und Forstmaschinen über 
praxisnahe Waldschutzinformationen bis zu waldpädagogischen 
Angeboten und Naturerlebnissen für Kinder. Am Wildgehege lassen 
sich heimische Wildtiere live beobachten und es wird über deren 
Lebensweise und die Jagd informiert.
Sportlich aktive Gäste können beim Waldtag eine moderne Fitness-
station nutzen oder eine Runde auf dem Mountainbike-Trail drehen 
– mit dem eigenen Fahrrad oder mit einem Leih-Mountainbike, das 
vor Ort zur Verfügung gestellt wird.
Die Veranstaltungsfläche ist weitgehend barrierefrei konzipiert. Der 
Eintritt ist frei, für Bewirtung mit Wildgerichten, internationalen Spe-
zialitäten, kalten Getränken sowie Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Marktüberwachung des Regierungspräsidiums 
Tübingen identifiziert hohe Mängelquote bei Pro-
duktsicherheit von Reflektorbändern
Jedes zweite Produkt ohne CE-Kennzeichnung
Im Rahmen einer Überwachungsaktion hat das Regierungspräsidi-
um Tübingen 24 unterschiedliche Modelle solcher Reflektorbänder 
stichprobenartig am Markt entnommen. Dabei wurde eine große 
Bandbreite von bekannten Markenprodukten bis hin zu unbekann-
ten Produkten, die nur über den Online-Handel direkt von außer-
europäischen Anbietern bezogen werden können, betrachtet. In 
Zusammenarbeit mit der Landesanstalt für Umweltschutz Baden-
Württemberg (LUBW) wurden die Produkte unter Beachtung der 
einschlägigen Normen auf ihre Schutzwirkung hin geprüft –mit sehr 
schlechtem Gesamtergebnis: Nur vier der insgesamt 24 untersuch-
ten Produkte waren ohne Beanstandung.
Neben einem Produkt, das lediglich einen formalen Mangel auf-
wies, wiesen die restlichen 19 beanstandeten Reflektorbänder so-
wohl technische als auch formale Mängel auf. Der weitere Verkauf 
dieser Produkte ist mittlerweile seitens der Hersteller eingestellt 
beziehungsweise wurde durch das Löschen der Online-Angebote 
gestoppt.
Die Abteilung 11 – Marktüberwachung – des Regierungspräsidi-
ums Tübingen hat die landesweite Aufgabe, die Einhaltung der 
gesetzlichen Anforderungen an die Sicherheit, umweltgerechte 
Gestaltung sowie die Leistung von Produkten und Chemikalien zu 
überwachen. Eine weitere Aufgabe besteht in der Überprüfung von 
Informations- und Kennzeichnungspflichten (zum Beispiel Energie-
verbrauchskennzeichnung). Im Rahmen ihrer Aufgabenerledigung 
prüfen die Mitarbeitenden relevante Unterlagen und veranlassen 
gegebenenfalls physische Tests und Laborprüfungen der Produkte. 

Die Marktüberwachung trägt mit ihrer Arbeit dazu bei, dass Wirt-
schaftsakteure den gesetzlichen Anforderungen bei der Bereitstel-
lung von Produkten und Erzeugnissen im sogenannten Non-Food-
Bereich nachkommen.
Weitergehende Informationen zur Produktsicherheit können der 
Internetseite entnommen werden: Sichere Produkte - Regierungs-
präsidium Tübingen

Neue Selbsthilfegruppe für verwaiste Eltern
Für Eltern, die ihr Kind verloren 
haben, befindet sich in Laichingen 
eine neue Selbsthilfegruppe im 
Aufbau. Trauer hat viele Gesichter. 
Trauer stellt oft das bisherige Leben 
und den Sinn in Frage. Der Tod eines Kindes scheint uns unak-
zeptabel. Wenn ein Kind stirbt, zerstört dies nicht nur unsere Hoff-
nungen und Träume für die Zukunft, sondern zwingt uns zugleich, 
uns einem Ereignis zu stellen, das wir nicht zu akzeptieren bereit 
sind. Der Wunsch ist, mit der Selbsthilfegruppe anderen Eltern in 
ihrer Trauer zu helfen. Eltern benötigen Kontakte und emotionale 
Unterstützung, um sich aus der Isolation lösen zu können, in der 
sie sich nach dem Verlust eines Kindes oftmals befinden. Beim 
Austausch möchten wir gemeinsam neue Lebensperspektiven 
erkennen und unserer Trauer einen geschützten Raum geben. 
Niemand kann die eigene Gefühlswelt so gut nachvollziehen, wie 
andere Mütter und Väter, die ebenfalls ein Kind verloren haben. 
Geplant sind Treffen jeden 3. Dienstag im Monat von 19:00 bis 
21:00 Uhr in Laichingen. Betroffene Mütter und Väter aus dem 
Raum Ulm, Neu-Ulm und dem Alb-Donau-Kreis sowie den an-
grenzenden Landkreisen sind herzlich hierzu eingeladen.
Kontakt und Info:
Beate Hettrich, verwaiste Mutter, Trauerbegleiterin: Tel. 07333 / 
4556, oder beate.hettrich@gmx.de sowie über das Selbsthilfebü-
ro KORN, Tel. 0731 / 88 03 44 10 oder kontakt@selbsthilfebuero-
korn.de

bela e. V. | gGmbH
Begleitetes Wohnen in Familien – eine Herzensangelegenheit
„Begleitetes Wohnen in Familien“ (BWF) heißt das Angebot der 
bela gGmbH aus Biberach. Es richtet sich vor allem an Menschen 
mit einer psychischen Erkrankung und an jene mit einer Suchtthe-
matik. Auch für ältere Menschen kann das BWF eine Alternative 
zum Heim sein.
Das (Mit-)Leben in einer Gastfamilie gibt den betroffenen Menschen 
ein Gefühl der Geborgenheit und Sicherheit. Dadurch geht es ih-
nen gesundheitlich besser. Aufenthalte in Kliniken sind kaum noch 
notwendig und Medikamente können oftmals reduziert werden. 
Durch das Zusammenleben, das auch das Leben der Gastfamilien 
bereichert, erfahren die Menschen eine individuelle Unterstützung 
und ein Gefühl der Zugehörigkeit. Die fachliche Beratung und Be-
gleitung übernehmen dabei die Mitarbeiter*innen von bela. So ent-
steht eine „Dreierkonstellation“, die niemanden allein lässt. Auch 
außerhalb der Bürozeiten können sich die Gastfamilien bei den 
Mitarbeiter*innen des BWF-Teams Biberach fachlichen Rat holen. 
Für schwierige Situationen ist eine Rufbereitschaft eingerichtet.
Alle Gastfamilien erhalten eine monatliche Aufwandsentschädi-
gung. Aktuell liegt diese, je nach Aufwand, bei ca. 1.200 bis 1.400 
Euro im Monat.
Über das Angebot von bela leben derzeit knapp 50 Bewohner in 
Gastfamilien. Damit noch mehr Menschen von diesem großartigen 
Angebot profitieren können, sucht bela weitere Gastfamilien, die 
bereit sind, ihr Haus und ihr Herz für einen Menschen zu öffnen. 
Gastfamilie können Familien und Paare, Einzelpersonen und an-
dere Lebensgemeinschaften werden. Wichtig ist, dass die Chemie 
stimmt und die Aufgabe mit Freude gemacht wird.
Für weitere Informationen melden Sie sich gerne bei uns.
bela – Begleitetes Wohnen in Familien
Berliner Platz 5, 88400 Biberach, Tel.: 07351 37418-05, 
E-Mail: bwf@bela-ggmbh.de, www.bela-ggmbh.de
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Deutsche Rentenversicherung
Weltkindertag am 20. September
Stark fürs Leben: Reha gibt Kindern neue Chancen 
Kinder und Jugendliche bekommen Hilfe für ein gesundes  
Leben 
In einer Turnhalle sitzen Kinder auf bunten Matten. Ein Mädchen 
zieht langsam die Knie an die Brust, die Therapeutin nickt ihr ermu-
tigend zu. Noch vor wenigen Monaten war an Sport nicht zu denken 
– Asthmaanfälle raubten ihr die Kraft. Heute macht sie kleine, aber 
entscheidende Fortschritte: Jeder Atemzug bringt sie zurück in ein 
Leben, in dem Spielen, Lachen und Lernen wieder selbstverständ-
lich sind. Zum Weltkindertag am 20. September rückt die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) die Gesundheit 
von Kindern und Jugendlichen in den Fokus. Frühzeitige Rehabilita-
tionsmaßnahmen helfen, gesundheitliche Probleme zu bewältigen 
und langfristige Einschränkungen zu vermeiden.
Ob chronische Erkrankungen, psychische Belastungen oder Un-
fallfolgen – in spezialisierten Einrichtungen erhalten Kinder und jun-
ge Menschen eine ganzheitliche Behandlung aus medizinischen 
Therapien, psychologischer Begleitung und Bewegungsangebo-
ten. Die Kinder werden in altersentsprechenden Gruppen betreut, 
Schulkinder erhalten in den Hauptfächern Unterricht und lernen mit 
Gleichaltrigen derselben Klassenstufe und desselben Schultyps. 
Die Kosten für Behandlung, Unterkunft und Verpflegung übernimmt 
die Deutsche Rentenversicherung vollständig. Bei Bedarf können 
Eltern oder Begleitpersonen mit aufgenommen werden.
In Baden-Württemberg haben vergangenes Jahr 2.214 Kinder und 
Jugendliche an einer Reha teilgenommen. Hauptgründe hierfür 
waren 2024 bei der DRV BW psychische und psychosomatische 
Störungen mit 33,8 Prozent, gefolgt von chronischen Leiden wie 
Asthma sowie Erkrankungen der Lunge und Atemwege mit 22,5 
Prozent bis Adipositas und Stoffwechsel-Erkrankungen mit 18,3 
Prozent.
Kinder- oder Jugendreha beantragen 
Um die Kinder-Reha beantragen zu können, muss einer der Erzie-
hungsberechtigten in den vergangenen zwei Jahren sechs Monate 
Pflichtbeiträge in die gesetzliche Rentenversicherung eingezahlt ha-
ben oder zum Zeitpunkt der Antragsstellung die allgemeine Warte-
zeit von fünf Jahren erfüllen. Erziehungsberechtigte, die bereits eine 
gesetzliche Alters- oder Erwerbsminderungsrente beziehen, sind 
ebenfalls antragsberechtigt. Erhalten die Kinder und Jugendliche 
eine Waisenrente, ist die Voraussetzung auch gegeben. Details zu 
Voraussetzungen, Antragsstellung und Co. finden Sie unter www.
deutsche-rentenversicherung.de unter dem Stichwort Kinderreha .
Information und Beratung 
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Reha-
bilitation für Kinder und Jugendliche“ und „Kinder und Jugendliche: 
Fit mit Rehabilitation“, welche es auf zehn unterschiedlichen Spra-
chen gibt. Sie können unter www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen oder bestellt werden.
Bei Fragen unterstützten die Ansprechstellen für Prävention und 
Reha www.drv-bw.de/ansprechstelle

Karrieretag 2025
Starte deine Zukunft bei der DRV Baden-Württemberg 
Am 19. September 2025 Berufs- und Einstiegsmöglichkeiten 
im öffentlichen Dienst in Karlsruhe und Stuttgart kennenlernen
Sicher, sinnvoll, vielseitig: Deine Karriere bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW). Wer Lust auf einen 
Job mit Zukunft hat, sollte sich den 19. September 2025 im Kalender 
markieren. Dann öffnet die DRV BW zum Karrieretag 2025 unter dem 
Motto „Anders als Du denkst!“ ihre Türen in Karlsruhe und Stuttgart.
Hier dreht sich alles um spannende Einstiege in eine Arbeitswelt, 
die gesellschaftlich etwas bewegt und ihren Mitarbeitenden einen 
sicheren Job bietet. Ob Ausbildung, duales Studium, Berufs- oder 
Quereinstieg – die Besucherinnen und Besucher lernen an diesem 
Tag die vielfältigen Berufs- und Entwicklungsmöglichkeiten kennen. 
Sie können direkt mit Mitarbeitenden ins Gespräch kommen, ihre 
Fragen stellen sowie einen Blick hinter die Kulissen werfen.

Highlights des Karrieretags: 
· �Interaktive Live-Einblicke in den Arbeitsalltag unterschiedlicher 
Berufe und die aufregenden Themenwelten des Rentenversiche-
rungsträgers

· �Direkter Austausch und spannende Gespräche mit Auszubilden-
den, Studierenden und Fachkräften

· �Tipps aus erster Hand für Bewerbungen, Ausbildungs- und Kar-
rierewege

Wann & Wo? 
Freitag, 19. September 2025 von 12 bis 18 Uhr
Karlsruhe, Gartenstraße 105 und
Stuttgart, Adalbert-Stifter-Straße 105
Der Eintritt ist frei, Anmeldung über unser Kontaktformular auf 
www.drv-bw.de/karriere oderwww.deinkarrieretag.de 
Weitere Informationen zum Karrieretag und zu aktuellen Stellen-
angeboten finden Interessierte ebenfalls unter www.drv-bw.de/
karriere 

 

 
Kirchliche Nachrichten vom 19. bis 28. September 2025
Freitag, 19. September, Hl. Januarius, Bischof von Neapel, (um 
304)
8.30 Uhr Gottesdienst zur Einschulung in Rißtissen, Klasse 1, 
Frau Much
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Griesingen
19 Uhr Eucharistiefeier in Griesingen
Samstag, 20. September,Hl. Andreas Kim Tacgon (16.9.1846), 
Hl: Paul Chong Hasang, Katechist (1.2.1840) und Gefährten
13.30 Uhr Trauung der Brautleute Karl Josef Gaißmaier und Bet-
tina Gaißmaier, geb. Füss in Rißtissen, Diakon Ulli Körner
16 Uhr Tauffeier in Rißtissen von Rieke Fiene Thurow, Diakon Ulli 
Körner
18 Uhr Beichte in Oberdischingen
19 Uhr Eucharistiefeier in Oberdischingen
Sonntag, 21. September, 25. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Wortgottesfeier in Griesingen
9 Uhr Eucharistiefeier in Öpfingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rißtissen
10.30 Uhr Kinderkirche in Rißtissen, Gemeindehaus Arche
19 Uhr Andacht in Rißtissen
Bibelstellen: Am 8,4-7; 1 Tim 2,1-8; Lk 16,1-13
Montag, 22. September, Hl. Mauritius und Geführten († um 280)
19 Uhr Rosenkranzgebet in Rißtissen
Dienstag, 23. September, Hl. Pius von Pietrelcina, Pater Pio 
(†1968)
18 Uhr Gebetsstunde für den Frieden in der Ukraine, Griesingen
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Rißtissen
19 Uhr Eucharistiefeier in Rißtissen († Josef Glöggler und verst. 
Angehörige Fam. Ege)
Mittwoch, 24. September, Hl. Rupert und Hl. Virgil († um 720)
8 Uhr Schülergottesdienst
19 Uhr Gebetsabend in Griesingen und Rißtissen
19 Uhr Eucharistiefeier in Oberdischingen
Donnerstag, 25. September, Hl. Nikolaus von Flüe (†1487)
18 Uhr Gebetsstunde für den Frieden in der Ukraine, Griesingen
19 Uhr Eucharistiefeier in Öpfingen
20 Uhr KGR-Sitzung Griesingen, Jakob-Griesinger-Haus
Freitag, 26. September, Hl. Kosmas und Damian (†303)
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Griesingen
19 Uhr Eucharistiefeier in Griesingen
19 Uhr PrimeTime in Oberdischingen, Anbetung gestaltet von 
Jugendlichen
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Samstag, 27. September,Hl. Vinzenz von Paul, Ordensgründer 
(†1660)
18 Uhr Beichte in Griesingen, Pfr. Franz Klappenecker
19 Uhr Eucharistiefeier in Griesingen († Josef und Franziska Stieh-
le, † Anna und Josef Seifert und verst. Angehörige), Pfr. Franz 
Klappenecker
Sonntag, 28. September, 26. Sonntag im Jahreskreis, Caritas-
Kollekte
9 Uhr Eucharistiefeier in Oberdischingen, Erntedank
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Öpfingen, Familiengottesdienst zu 
Erntedank
19 Uhr Andacht in Rißtissen
Bibelstellen: Dtn 8,7-18; 1 Kor 3,6-10; Lk 12,5-21
Rosenkranzgebet in Griesingen
Freitag: 18.30 Uhr, vor der Abendmesse
Samstag: 18.30 Uhr, wenn Vorabend-
messe
Sonntag: 13.30 Uhr (wenn Andacht, dann 
vor der Andacht)
Gebetsabend mittwochs , wieder um 19 Uhr.
Betstunde für den Frieden in der Ukraine, wieder um 18 Uhr.

Ministrantendienst
Fr., 19.09.: Luca, Emily
So., 21.09.: keine Minis
Fr., 26.09.: Joy, Jennifer
Sa., 27.09.: Daniel, Jonathan, Felician, Sophia

Termine der eucharistischen Anbetung in unserer Seelsor-
geeinheit
Griesingen:
gestaltete Anbetung mit musikalischer Begleitung 
jeden 2. Mittwoch im Monat im Rahmen des Gebe-
tabends. Jeden ersten Freitag im Monat (Herz-Jesu-
Freitag) gestaltete Anbetung von 9-18.30 Uhr (von 
9-10 Uhr mit musikalischer Begleitung)
Oberdischingen:
PrimeTime, jeden 2. und 4. Freitag von 19-20 Uhr, gestaltet von 
Jugendlichen
stille Anbetung jeden 1. Mittwoch nach der Abendmesse
Öpfingen: Donnerstag, 16.10./13.11./11.12.2025, Anbetung mit 
Gebet, Lobpreis und Stille, vor der Abendmesse um 18 Uhr
Rißtissen: Dienstag, 28.10. nach der Abendmesse bis ca. 20.15 
Uhr. Weitere Termine sind: 11.11. / 02.12.

W e i t e r e   H i n w e i s e
Danksagungsgottesdienst für Diakon Mario Roland
Am 7. Juni 2025 wurde Mario Roland 
von Bischof Klaus Krämer zum ständi-
gen Diakon geweiht. Sein zukünftiger 
Einsatzort wird die Seelsorgeeinheit 
Erbach sein.
Am vergangenen Sonntag,den 
14.09.2025 feierte er in Rißtissen sei-
nen ersten Gottesdienst für die Seel-
sorgeeinheit Donau-Riss - anlässlich 
des Festes der Kreuzerhöhung. Die 
feierliche Eucharistie wurde vom Kir-
chenchor Rißtissen musikalisch ge-
staltet. Im Anschluss fand ein Steh-
empfang zu Ehren von Mario Roland 
statt, bei dem ihm das Stuttgarter AT/
NT-Lexikon als Geschenk überreicht 
wurde.
Bei Kaffee und Zopfbrot bot sich da-
nach noch Gelegenheit zu persönli-
chen Begegnungen und Gesprächen.
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die zur Vorbereitung und Gestal-
tung dieses Empfanges beigetragen 
haben.KGR Rißtissen
Fotos: Privat

Herzliche Einladung zur Sitzung 
des Kirchengemeinderates
am Donnerstag, 25. September um 20 Uhr 
im Jakob-Griesinger-Haus
Das Pfarrbüro in Rißtissen bleibt am Don-
nerstag, 25. September geschlossen.

Caritas Herbstsammlung 2025
Liebe Gemeindemitglieder,
2024 haben unsere Gemeindemitglieder bei 
der Caritas Herbstsammlung ein wunderba-
res Zeichen der Solidarität und der Nächs-
tenliebe gesetzt. Dafür danke ich Ihnen von 
Herzen. Denn Ihre Spende macht Hilfe vor Ort 
möglich.
Das, was wir als Gemeinschaft von Christin-
nen und Christen leisten, ist immer wieder be-
eindruckend. Sie setzen damit ein Z eichen christlicher Solidarität 
mit Menschen, die nicht auf der Sonnenseite stehen und dringend 
auf unsere Hilfe angewiesen sind. Damit wir auch in Zukunft dem 
Nächsten in Not helfen können, bitte ich Sie heute um Ihre Spen-
de. Damit helfen Sie uns die Not vor Ort zu bekämpfen. Möge Gott 
Ihnen Ihre gute Tat vergelten! Spenden sind erbeten an:
Kath. Kirchengemeinde Griesingen
VR-Bank Alb-Blau-Donau eG Ehingen
IBAN: DE60 6006 9346 0565 2990 00 BIC: GENODES1REH
Verwendungszweck: Caritas
Vergelt’s Gott für Ihre Mithilfe
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Rißtissen:
Dienstag: 10.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag: 11.00 – 12.00 Uhr
Pfarrbüro Rißtissen, Pfarramtssekretärin Sonja Stückle, Rißstraße 
8, 89584 Ehingen-Rißtissen
07392 / 911 380, Fax 911 381, E-Mail: KathPfarramt. Risstissen@
drs.de
— Pfr. Martin Danner erreichen Sie unter der Nr. 07305 / 
919865 martin.danner@drs.de
— Gemeindereferentin Fr. Ulrike Much 07392 / 80297, E-Mail: 
ulrike.much@drs.de
Mesner Team Ansprechpartnerin Frau Denise Bär, Telefon 
07391 / 7849521
Projekt Krankenstation Miheta- Infos unter www.miheta.com
— Hospizgruppe Ehingen, Hehlestraße 2, Tel. 07391/ 7541

Aus dem Jahresprogramm 2025 der Dekanatsgeschäfts-
stelle
Hinweise für kirchliche Mitteilungen
Pilgernachmittag „Mit Bibel und Rucksäckchen“ rund um 
Schmiechen
Am Samstag, 27. September, 14.30 Uhr beginnt der Pilger-
nachmittag „Mit Bibel und Rucksäckchen“ in der Kirche St. Vi-
tus in Schelklingen-Schmiechen. Das Thema „Wie schön sind 
die Schritte der Friedensboten“ aus Jes 52,7 verdankt sich der 
Schmiechener Friedenkönigin, die 1917 gut sichtbar als Zeichen 
gegen Gewalt und Krieg aufgestellt wurde, geschaffen in Beuron 
durch den Benediktinerpater Othmar Merkle, der aus Wiblingen 
stammte. Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel gestaltet die 
Stationen mit Impulsen und Liedern. Eine Anreise mit Deutscher 
Bahn ist von Munderkingen/Ehingen sowie Ulm/Blaubeuren her 
möglich. Die Rundstrecke beträgt sechs Kilometer. Nach der 
Wanderung ist ab 17.15 Uhr Einkehrmöglichkeit zum Vespern 
bzw. Abendessen in Austermann’s Landgaststube. Keine Teilnah-
megebühr, Abendessen auf eigene Rechnung, Anmeldung bei 
der Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm, Tel.: 0731/9206010, 
E-Mail: dekanat.eu@drs.de erforderlich.
Neues Herbst-Winter-Programm des Dekanats Ehingen-Ulm
Das Herbst-Winter-Programm des Dekanats Ehingen-Ulm bietet 
unter dem Leitwort „Aufbrüche ins Hoffnungsland“ spirituelle, 
biblische, musikalische sowie philosophische und theologische 
Angebote: 
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Erlebnisbericht von Pilgern von Ulm nach Assisi, Bibeltag und Kir-
chener Bibelherbst, Reihe zu Geschichte und Inhalt der Metaphysik, 
Blockflötenkrimi als Benefizkonzert, Lesung mit Christine Lammel, 
ora et labora-Woche, Mandolinenkonzerte in der Wiblinger Kloster-
Bibliothek und in Ulmer Kapellen, adventliche Besinnungen und 
die Vorstellung der Heiligen Pforte in Rom, die am 6.1.2026 zum 
Ende des Heiligen Jahres „Pilger der Hoffnung“ geschlossen wird. 
Auftaktveranstaltung zum Herbstprogramm ist am Sonntag, 21. 
September, 14.30 Uhr wir in die Nikolauskapelle auf dem Friedhof 
Ulm-Wiblingen mit dem Credo-Musik-Projekt mit eingespielten Hör-
beispielen von Mozart, Beethoven und Hummel sowie Live-Mando-
linenmusik dieser Komponisten. Gesamtprogramm kostenlos über 
Tel.: 0731/9206010 und E-Mail: dekanat.eu@drs.de.

 
Termine und Informationen
Freitag, 19. September
16 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim „Haus Katrin“
19 Uhr Liturgisches Abendgebet in der Stadtkirche
Samstag, 20. September
13 Uhr Konfitag in Rottenacker
Sonntag, 21. September
9.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezentrum
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Stadtkirche
Dienstag, 23. September
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Konvikt u. Michael-Buck-Schule) 
in der Stadtkirche
Mittwoch, 24. September
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 im Jugendheim
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2 im Jugendheim
Donnerstag, 25. September
15 Uhr Treff für Ältere mit Jubilarfeier im Jugendheim
Freitag, 26. September
15 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Hopfenhaus
16 Uhr Gottesdienst im Wohnpark St. Franziskus
19 Uhr Liturgisches Abendgebet
Sonntag, 28. September
10 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest in der Stadtkir-
che; anschließend Gemeindeessen im Jugendheim
Die Evangelische Kirchengemeinde lädt herzlich ein zum Treff für 
Ältere mit Jubilarfeier am Donnerstag, 25. September um 15 
Uhr ins Jugendheim .
Beim gemütlichen Beisam-
mensein mit Kaffee und Ku-
chen werden auch die Ge-
burtstagskinder der letzten 
2 Monate geehrt. Außerdem 
gibt es einen thematischen 
Teil mit dem Titel: „Bunt ist 
meine Lieblingsfarbe – oder 
die Macht der Farben“ : Far-
ben spielen eine wichtige Rol-
le in unserem Leben. Farben beeinflussen unsere Emotionen und 
Entscheidungen mehr, als uns bewusst ist. Doch wo kommen die 
Farben eigentlich her? Was sind Farben? Wieso und wie wirken 
Sie? Die Antwort und vieles rund um die Farben werden Sie an 
diesem Nachmittag erfahren. Referentin ist Frau Gabriele Schwar-
zenbach aus Ersingen.
Die Evangelische Kirchengemeinde Ehingen feiert das Ernte-
dankfest am 28. September. Beginn ist mit einem Familiengot-
tesdienst um 10:00 Uhr in der Stadtkirche .
Für einen schönen Erntealtar bitten wir herzlich um Ihre Gaben, 
die im Anschluss dem Tafelladen zugutekommen. Bitte melden 
Sie sich im Gemeindebüro (Tel. 07391-53462), wenn Sie etwas 
bringen können oder ob es abgeholt werden soll.
Nach dem Gottesdienst gibt es ein Mittagessen ab 11:00 Uhr 
im Jugendheim. Es gibt Gulasch, Spätzle, Rotkraut, Salat und 
Kuchen/Nachtisch.

Bild: Ev. Kirchengemeinde

 

 
 

Teilnahme beim Kreismusikfest in Rottenacker
Wettbewerb “Blaskapelle des Südens” am 20.09.2025
Am Samstag, den 20. September 2025 treten wir beim Kreismu-
sikfest in Rottenacker beim Wettbewerb “Blaskapelle des Sü-
dens” gegen die Musikvereine Ertingen und Kehlen sowie die 
Musikkapelle Westerheim an. Jede Kapelle stellt in 45 Minuten 
sein musikalisches Können unter Beweis. Beginn ist um 19 Uhr.
Am Ende des Abends bestimmen das Publikum und eine Jury aus 
Musikprofis - unter anderem mit dem bekannten Komponisten 
Ernst Hutter - den Gewinner.
Über tatkräftige Unterstützung aus dem Publikum würden wir uns 
sehr freuen!
Gesamtchor mit anschließendem Festumzug am 21.09.2025
Am Sonntag, den 21. September 2025 nehmen wir um 13 Uhr am 
Gesamtchor in Rottenacker teil mit anschließendem Festumzug 
zum Festzelt.

 
 

Einladung zum 4. Lauf in den Oktober
Wir laden alle Sportbegeisterten auch in diesem Jahr wieder zum 
„Lauf in den Oktober“ der SG Griesingen ein: Gemeinsam be-
wegt in den Tag starten und im Anschluss ein Frühstücksbrunch 
genießen. Hast auch Du Lust darauf? Dann sei dabei! Details zur 
Veranstaltung:
· 03. Oktober 2025 um 9 Uhr
· Treffpunkt am Sportheim
· Strecke von 6 km oder 9 km
· Joggen oder Walken
· Im Anschluss Frühstück auf Spendenbasis
Duschmöglichkeiten am Sportheim sind vorhanden. Anmeldung 
bis Mittwoch, 01. Oktober 2025 bei Lea Raiber. Mail: lea.raiber@
sg-griesingen.de, Handy: 0152/57581145
Wir freuen uns auf zahlreiche Sportler*innen!

 
Kantersieg gegen den TSV Blaubeuren
Am vergangenen Sonntag gewannen die Griesinger Fußballer 
deutlich mit 7:1 in Blaubeuren. Nachdem man früh in Rückstand 
geriet drehten die Jungs von Alexander Knapp auf und zeigten ihr 
Können. Das Gegentor konnte schnell korrigiert werden. Nach ei-
ner Großchance von Torjäger Peter Gobs wurde der anschließende 
Eckball durch Fabian Karle zum Ausgleich genutzt. Innenvertei-
diger Karle, der Gobs als Torjäger langsam aber sicher Konkur-
renz macht, köpft den Ball ins Tor und erzielte somit sein fünftes 
Saisontor. Griesingen war nun gut im Spiel. Sechser Timo Hil-
denbrand versuchte es mitte erster Halbzeit aus der Distanz. Der 
geblockte Ball wird anschließend überlegt auf außen gebracht, wo 
Jonas Mast per Flanke Michael Pfänder sucht und findet. Pfänder 
köpft den Ball perfekt an den Innenpfosten, wovon der Ball ins Tor 
sprang. Mit den Pausenpfiff dann das 3:1 - ein Geniestreich von 
Timo Hildenbrand. Unser Mittelfeldmann sieht, dass der Torwart 
beim anstehenden Freistoß noch die Mauer stellt und nutzt dies 
Weltklasse aus. Aus rund 25 Meter schlenzt er den Ball perfekt ins 
rechte obere Eck. Nach der Pause ging es direkt so weiter. 
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Die Grünen waren nun heiß auf Tore und wollten die letzten beiden 
Spieltage wett machen. Erneut führte dabei ein Standard zum Tor. 
Ein von Michael Pfänder getretener Eckball findet Torjäger Gobs, 
der zum 4:1 einnickt. Gobs beendet somit seine kurze Durststre-
cke. Vier Minuten später erhöht Jonas Mast zum 5:1 und machte 
den Deckel endgültig drauf. Der Schuss vom eingewechselten 
Lion Kamper konnte vom Gästetorhüter noch abgewehrt werden. 
Jonas Mast setzt allerdings gut nach und grätscht den Ball über 
die Linie. Danach nimmt Griesingen das Tempo etwas raus und 
auch Blaubeuren kommt wieder gefährlich vors Griesinger Tor. 
Fabian Karle klärt aber Klasse auf der Linie und so bleibt es bei 
dem einen Gegentor. In der 83. und 85. erhöhen die Griesinger 
dann noch zum 6:1 und 7:1. Zunächst zieht Jannik Werner mit 
hoher Geschwindigkeit in Arjen Robben Marnier von außen nach 
innen und trifft zum 6:1. Nur zwei Minuten später lässt Lion Kam-
per einige blaue stehen und legt Peter Gobs zum siebten Tor des 
Spiels auf. Die Knappelf feiert ein Schützenfest und kann nun den 
spielfreien Sonntag am kommenden Wochenende genießen. Das 
Reservespiel wurde aufgrund des Platzes abgesagt.
Terminvorschau:
SG Griesingen - SG Altheim: 24.09.2025, Anpfiff um 19:00 Uhr
Am 6. Spieltag (21.09.2025) haben die Männer von Alexander 
Knapp spielfrei und spielen erst unter der Woche das Nachholspiel 
gegen die SG aus Altheim. Das Spiel wurde aufgrund Gewitters 
vor zwei Wochen nicht angepfiffen. Für das Nachholspiel benöti-
gen die Fußballer viele Zuschauer, um gegen den starken Gegner 
bestehen zu können.

 
SGM I muss sich im Derby geschlagen geben
Bereits am Samstag traf die SGM I im ersten Punktspiel auf die 
SGM SG Öpfingen/Altheim II. Die SGM I startete gut ins Spiel 
und ließ die Gäste kaum zum Zug kommen, konnte jedoch selbst 
noch keine gefährlichen Torchancen herausarbeiten. Kurz vor der 
Halbzeit war es dann Annika Schrode, die mit einem Weitschuss 
die längst fällige Führung erzielte. Mit einem Stand von 1:0 für 
die SGM I ging es dann in die Pause. Nach der Pause hatte die 
SGM I große Schwierigkeiten wieder zurück ins Spiel zu finden. 
Die Fehler in den eigenen Reihen häuften sich. Mitte der zweiten 
Halbzeit konnten die Gäste dann zum 1:1 ausgleichen. Im weite-
ren Verlauf tat sich die SGM I schwer, an die solide Leistung der 
ersten Halbzeit konnte bisher nicht angeknüpft werden. In der 
75. Minute konnten dann die Gäste in Führung gehen. Die SGM 
I legte nochmals alles in die Waagschale, kurz vor Ende gab es 
dann noch zwei gefährliche Aktionen vor dem Tor der Gäste, diese 
wurden jedoch nicht mit einem Treffer belohnt. Mit dem Schluss-
pfiff musste sich die Heimelf geschlagen geben. Im nächsten Spiel 
gilt es, über 90 Minuten konstant zu sein.
Ausblick:
So. 21.09.25 SGM I - SGM Langenenslingen/Bingen/FC99, Anpfiff 
11 Uhr in Dettingen
So. 21.09.25 SV Ölkofen - SGM II, Anpfiff 11 Uhr in Ölkofen

Weitere Infos unter www.sg-griesingen.de.

 
Gemeindebücherei Öpfingen

Die Sommerpause ist vorbei -es wird wieder vorgelesen!

            liche Einladung zum nächsten 

       Leselöwen-Treff 
am Freitag, 26. September 2025! 

 

 
 14:30 Uhr → für „große“ Leselöwen (5-7 Jahre) 

       Wir hören eine Geschichte. 
 

 15:00 Uhr → für „kleine“ Leselöwen (3-5 Jahre) 
               Wir schauen ein Bilderbuch an. 

 


